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Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Hochzeits- oder Babyfotos auf 
gemeindezeitung@bergheim.at mailen.

Sie wohnen in Bergheim und haben 
gerade eine besondere Leistung er-
bracht, einen akademischen Abschluss 
oder eine besondere Auszeichnung er-
halten? Lassen Sie es uns wissen, wir 
berichten gerne darüber!

Aus Platzgründen können wir leider 
keine Privatanzeigen berücksichtigen. 
Wir bitten um Verständnis. Gerne ver-
öffentlichen wir aber Stellenangebote 
von Bergheimer Firmen.
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Liebe Bergheimerinnen und Bergheimer!

Das Schuljahr ist vorbei und die Ferien beginnen. Ich möchte mich daher bei 
allen, die in der Kinder- und Jugendbetreuung arbeiten – von NMS über Ju-
gendzentrum bis hin zur Eltern-Kind-Gruppe – für ihr Engagement im ver-
gangenen Schuljahr bedanken und wünsche den Kindern und Jugendlichen 
schöne Ferien. In den letzten Wochen hat sich gezeigt, dass die Betreuung der 
Kinder und Jugendlichen und die Schaffung, der dafür notwendigen moder-
nen Infrastruktur eine der wesentlichen Herausforderungen in der nächsten 
Zeit darstellt. Bis es uns gelingt neue Gebäude zur Verfügung zu stellen, ringt 
die Gemeinde Bergheim sowohl den Kinder- und Jugendbetreuungseinrich-
tungen, als auch den weiteren Nutzern von gemeindeeigenen Baulichkeiten 
enorme Flexibilität ab. Dies deshalb, da wir immer wieder die Nutzung än-
dern müssen, Vereine siedeln müssen und Betreuungsgruppen entweder ver-
legt werden, oder mit Provisorien leben müssen. 

Danke!
Ich sage danke, dass ich bei den diesbezüglichen Gesprächen mit den Betrof-
fenen auf Verständnis stoße und tatkräftige Unterstützung erfahre. Ich ver-
sichere Ihnen, die Gemeinde Bergheim arbeitet mit Hochdruck an einer ge-
eigneten Lösung.
In den letzten Wochen habe ich einige Betriebe in der Gemeinde Bergheim 
besucht. Es hat sich neuerlich gezeigt, dass in Bergheim kräftige und innova-
tive Unternehmen beheimatet sind, welche auch ein hohes soziales Engage-
ment an den Tag legen, wie man dies etwa bei der schönen Veranstaltung der 
Palfinger AG zugunsten der Kinderkrebshilfe gesehen hat. Vielleicht gelingt 
es uns noch, den ein oder anderen Betrieb nach Bergheim zu holen, wobei 
versucht wird, dies über die Nutzung bereits bestehender Bauten – etwa im 
Handelszentrum – zu bewerkstelligen. Betriebsansiedelung müssen nicht im-
mer gleich Umwidmung von Grünland in Gewerbegebiet bedeuten.

Tolles Programm am Dorfplatz
Hinweisen möchte ich noch auf das Programm am Dorfplatz. Der Fitnesstag 
war eine gelungene – wenn auch anstrengende – Auftaktveranstaltung und es 
wäre schön, wenn die weiteren Veranstaltungen, Musikfest, Sommerkino und 
Dorfstraßenfest von vielen von Euch besucht werden. 

Ich wünsche allen einen herrlichen Sommer, eine erholsame Ferienzeit und 
einen schünen Urlaub.

Ihr/Euer Bürgermeister

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und 
Verleger: Gemeinde Bergheim, Dorfstraße 
39a, 5101 Bergheim. Redaktion: Hermann 
Gierlinger, Manuela Heckel; Layout und Pro-
duktion: JAGER PR; Druck: druck.at; Basisde-
sign: www.jager-pr.at.
Geschlechtsneutrale Formulierungen: Im In-
teresse des Textflusses und der Lesefreund-
lichkeit verzichten wir bei geschlechtsneu-
tral verwendeten Begriffen auf die zusätzliche 
Nennung weiblicher Formen: Die Bezeich-
nungen Mitarbeiter, Partner usw. beziehen je-
weils die weibliche Form mit ein.

Seit kurzem gibt es auch eine eigene Facebook-Seite von 
Bürgermeister Robert Bukovc: fb.me/buergermeister.bukovc
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Kurz notiert

Überdachte 
Fahrradständer
Sicher sind Ihnen die neuen 
überdachten Fahrradständer 
an den Bus- und Lokalbahn-
haltestellen schon öfters auf-
gefallen. Aufgestellt wurden 
sie letztes Jahr im Herbst. 
Die Gemeinde hat damit das 
Abstellen der Fahrräder bei 
den Haltestellen komfortab-
ler gemacht und möchte Sie 
so motivieren öfters Fahrrad 
und Bus zu verwenden und 
das Auto stehen zu lassen. 
Probieren Sie es mal aus!

Förderung: SUPER 
s‘COOL-CARD
Wohin du willst, wann du 
willst, so oft du willst – alles 
mit einer Karte. Mit der SU-
PER s‘COOL-CARD bist du 
im Bundesland Salzburg um 
96,- EUR im Jahr unbegrenzt 
mobil! 

Was ist zu tun: 
Gehen Sie mit Ihrer SUPER 
s´COOL Card zum Gemein-
deamt, wo Sie Ihren Haupt-
wohnsitz gemeldet haben.
Ihre Daten werden erfasst. 
Sie erhalten von der Gemein-
de eine Barauszahlung in der 
Höhe von 20,- EUR
Pro Gemeindebürger/in wird 
nur ein SUPER s´COOL-
Card im Zeitraum vom 1. 
September 2018–31. Au-
gust 2018 gefördert. Nützen 
Sie diese Aktion. Genaue-
re Informationen erhalten 
Sie beim Gemeindeamt in 
Bergheim oder beim ÖPNV 
Flachgautakt II – Regional-
verband Salzburger Seenland. 
Tel. 06217/20240-23 oder 
www.rvss.at.

Mehr Infos: www.scoolcard.at/super

Hochzeits-
Jubiläen

Alljährlich Anfang Oktober 
lädt der Ausschuss Ehe und 
Familie der Pfarre Bergheim 
all jene Ehepaare zum ge-
meinsamen Festgottesdienst 
ein, die im Laufe des Jahres 
ein besonderes Ehejubiläum 
feierten. Der Festgottesdienst 
findet dieses Jahr am 21. Ok-
tober um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche statt.
Der Ausschuss Ehe und Fa-
milie lädt alle Ehejubila-
re dazu ein und bittet sie im 
Anschluss zu einer kleinen 
Agape im Pfarrzentrum zum 
gemütlichen Ausklang. Falls 
auch Sie zu den Ehejubila-
ren zählen: Melden Sie sich 
doch bitte bis spätestens 15. 
September 2018 zur gemein-
samen Feier an und geben Sie 
uns bekannt, welches Jubilä-
um Sie feiern. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen!
T: 0662/8047 809 410
M: pfarre.bergheim@pfarre.
kirchen.net
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Melden Sie sich an!

4  KURZMELDUNGEN

Entspannungstag 
am 19. August
„All together“ ist das Mot-
to von „Bergheim – Ent-
spannt“ am 19. August 2018 
von 11.00–12.30 Uhr im Ge-
nerationenpark Bergheim. 
In der heutigen schnelllebi-
gen Zeit mit wenigen Ru-
hephasen sollten Sie sich ab 
und an auch mal eine klei-
ne Auszeit nehmen und zu 
sich finden, Kräfte sammeln 
und dann wieder neu durch-
starten! Viele Menschen tun 
das schon regelmäßig mit Qi-
Gong-Übungen oder in wö-
chentlichen Taiji-Kursen. Bei 
„Bergheim-Entspannt“ wol-
len wir dies am Sonntag, den 
19. August 2018 gemeinsam 
tun und zwar unter freiem 
Himmel unter qualifizierter 
Anleitung. Wir unterstützen 
in diesem Zusammenhang 
die Aktion unseres Taiji-Ver-
bandes in Deutschland, der 
World Chen Xiaowang Tai-
jiquan Association Germa-
ny. Mehr Informationen über 
die WCTAG finden Sie unter 
www.wctag.de. 
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Bücherei: 
LeseSommer
Es ist soweit, der Sommer ist 
da! Mit sich bringt er die per-
fekte Gelegenheit, stunden-
lang in die spannende, aben-
teuerliche und fantasievolle 
Welt der Bücher einzutau-
chen. Für das perfekte Lese-
vergnügen startet auch heuer 
wieder die Aktion Lese-Som-
mer.	  
Liebe Kinder, holt euch einen 
Sammelpass in der Bücherei 
Bergheim. Bei jeder Ausleihe 
bekommt ihr einen Stempel 
in euren Sammelpass. Wer 
drei Stempel im Pass hat, be-
kommt ein Eis geschenkt. 
Diese Aktion gilt von 6. Juli 
bis 10. September 2018! Am 
Ende der Ferien werden un-
ter allen Teilnehmern tolle 
Preise verlost!

ÖFFNUNGSZEITEN IN 
DEN FERIEN: 
Montag: 11–13 Uhr
Donnerstag: 15–19 Uhr
Freitag: 11–13 Uhr

Frühschwimmertag 
im Bergxi
Das Bergxi hat für fleißige 
Schwimmer, die schon mor-
gens eine Abkühlung brau-
chen jeden Freitag ab 7.30 
Uhr geöffnet. Bei Schönwet-
ter schließt es erst um 20.00 
Uhr. 

Für die Realisierung der Neu-
baustrecke zwischen Kös-
tendorf und Salzburg ist als 
nächster Schritt die Einrei-
chung der Umweltverträg-
lichkeitserklärung zu Jah-
resende geplant. Zwischen 
Köstendorf und Salzburg soll 
bis 2033 eine rund 21,3 Ki-
lometer lange Neubaustrecke 
entstehen, 16,5 Kilometer 
davon im Tunnel. Dazu lau-
fen gerade die Planungsarbei-
ten zum UVP-Einreichpro-
jekt. Es werden zusätzlicher 
Nahverkehr und Haltestellen 
auf der Bestandstrecke mög-
lich. Durch Spitzengeschwin-
digkeiten von 250 km/h ver-
ringert sich die Fahrzeit für 

Informationsveranstaltung: 
Neubaustrecke Köstendorf–Salzburg

die Strecke Linz–Salzburg 
auf weniger als 60 Minuten 
im Fernverkehr. Davor prä-
sentiert die Projektleitung 
den Bürgerinnen und Bür-
gern die Planungsunterlagen 
im Rahmen zweier Informa-
tionsveranstaltungen am 10. 
und 12. September 2018 in 
Köstendorf bzw. in Hallwang. 
2013 wurde ja eine Trassen-
Variante mit den Anrainern 
im Flachgau erarbeitet, mit 
zwei Tunnels und vier Glei-
sen. Ab 2024 könnte gebaut 
werden. Bisher geschätzte 
Kosten: 1,65 Milliarden Euro.
Der Bahnhof in Köstendorf 
wird in Folge dessen umge-
baut und modernisiert. 
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Wer kennt diesen Kater und wird er eventuell vermisst? Er 
ist vor ca. zwei Wochen im Wohngebiet (Waldleitenweg) 
aufgetaucht. Derzeit wird er bei Fam. Scharfetter/Stempfer 
für den täglichen Bedarf gut versorgt.

Kontakt:
Franz Scharfetter
M: franz.scharfetter@aon.at 
T: 0664 73132069 
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Großes Kino am Dorfplatz

Bergheim setzt Startschuss zur „Gesunden Gemeinde“

Wie ticken die BergheimerInnen, wenn 
es um Gesundheitsthemen geht? Was 
wünschen sie sich für die Zukunft? Ein 
Fragebogen markiert den Auftakt zur 
AVOS-Initiative.
In den Prozess „Gesunde Gemeinde“ 
ist Bergheim nun offiziell gestartet. 
Gleich zu Beginn soll eine Befragung 
herausfinden, welchen Lebensstil die 
AnwohnerInnen pflegen, wie sie sich 
mit dem Thema Vorsorge beschäftigen 
und welche Gesundheitsthemen sie 
generell interessant finden. „Das Feed-
back vor Ort ist sehr gut. Wir haben 
viele Rückmeldungen und auch Frei-
willige, die den Fragebogen unbedingt 
ausfüllen wollen“, sagt AVOS-Gesund-
heitsreferentin Mag. Verena Aistleitner. 

Arbeitskreis entwickelt Ideen
Nach der Befragung werden die Er-
gebnisse genauestens ausgewertet. Im 

Anschluss wird ein Arbeitskreis mit 
ehrenamtlich beteiligten Bergheime-
rInnen gebildet, die dann selbst Ideen 
entwickeln, die genau auf die Bedürf-
nisse vor Ort zugeschnitten sind. Ge-
fördert wird die Initiative vom Land 
Salzburg, das auch die Qualitätskrite-
rien festlegt. Die Gemeinde selbst be-
teiligt sich ebenfalls an den entstehen-
den Kosten. 

Jede/r Zehnte wurde befragt
Konkret waren fünf Personen im Ort 
unterwegs. Sie hatten insgesamt zehn 
Prozent der BürgerInnen im Alter zwi-
schen 15 und 80 Jahren zu befragen. 
Dabei sind die TeilnehmerInnen zufäl-
lig ausgewählt worden, um einen mög-
lichst guten Querschnitt durch die 
Bevölkerung zu erhalten. Selbstver-
ständlich fand die Befragung anonym 
statt. AVOS hat keinen Zugriff auf die 

Namen und arbeitet lediglich mit den 
Zahlen weiter. 

„Gesunde Gemeinde“ als Ergänzung
„Bergheim ist ja schon jetzt sehr ak-
tiv. Die Gemeinde ist familienfreund-
lich und hat sich unter anderem auch 
,e5‘ verschrieben“, weiß Aistleitner. Sie 
sieht die „Gesunde Gemeinde“ als Er-
gänzung zu bereits vorhandenen Initia-
tiven: „Jung und Alt, Ärzte und Schu-
len, Gesundheitsanbieter und Vereine 
alle sollen an einem Strang ziehen.“ In-
klusive Bergheim gibt es in Salzburg 
aktuell 44 „gesunde Gemeinden“. 

Auch heuer gibt es wieder ein Som-
merkino am Bergheimer Dorfplatz. 
Am Samstag, 11. August 2018 werden 
zwei Filme für kleine und große Hel-
den gezeigt.

Lightning McQueen trifft Spider-Man
Um 18.00 Uhr startet „CARS 3 -Evo-
lution“. Lightning McQueen gibt näm-
lich erneut Vollgas und schaltet sogar 
noch einen Gang höher. Im spannen-
den und rasanten dritten Abenteuer 
gibt es ein Wiedersehen mit den ver-
rückten und liebenswerten Stars der 
ersten beiden Erfolgsfilme. Zusätz-
lich bringen zahlreiche neue Charak-
tere ordentlich Speed auf die Kino-
leinwand! Ab ca. 20.15 Uhr folgt dann 
„Spider-Man: Homecoming“. Zurück 
zu den Wurzeln: Spider-Man kehrt 
nach seinem Kampf mit den Avengers 
heim. Aber nur Teenager Peter Parker 
zu sein, langweilt. Ihm steht der Sinn 
nach mehr Mega-Missionen, was zu 
lustigen Situationen führt.

An diesem Sommerabend wird der 
Bergheimer Dorfplatz zum Freiluft-Ki-
nosaal für die ganze Familie. Nehmen 
Sie ruhig eine Picknick-Decke mit und 
machen Sie Ihr eigenes Filmpicknick 
am Dorfplatz oder in der angrenzen-
den Wiese. Für Getränke, Snacks und 

alles was für einen gemütlichen Film-
abend nötig ist, sorgt FRANZ – der 
Wirt.
Der Eintritt ist frei. Programmände-
rung vorbehalten.

Heuer werden erstmals zwei Filme beim Sommerkino gezeigt.

6  GEMEINDE
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Bergheim in Bewegung
Sport- und Fitnesstag:

Am Samstag, den 9. Juni, fand am 
Dorfplatz der erste Bergheimer Sport- 
und Fitnesstag statt. Gottfried Pis-
senberger-Pancis organisierte diesen 
Tag voller Bewegung und Action. An 
fünf Stationen konnten sowohl gro-
ße als auch kleine Teilnehmer mit ih-
rem persönlichen Fitnesspass verschie-
dene sportliche Herausforderungen, 
sogenannte Challenges, machen und 
Neues ausprobieren: Körperspan-
nung und Körperhaltung bei Taijiquan, 
Kraftausdauer beim Tap-Step-Test, Ko-
ordination am Balance Pad und Ge-
schicklichkeit auf der Mountainbike-
Strecke und im Hockey-Parcour. 

Tolle Sachpreise
Die ganz Sportlichen absolvierten 
noch die Running-Challenge – ent-
weder auf einer kurzen, gemütlichen 
Strecke oder bei der anspruchsvollen 
Strecke über den Plainberg. Gegner 
war dabei einzig und allein der eigene 
Schweinehund, den es zu bezwingen 
galt. Unter allen ausgefüllten Fitness-

Pässen wurden um 18.30 Uhr viele tol-
le Sachpreise verlost: von Laufschuhen 
über Trainingsgutscheine bis hin zu ei-
ner Bergxi-Saisonkarte. 

Großes Danke
Ein riesiges Dankeschön geht an alle 
Mitwirkenden, die diesen Tag zu etwas 

ganz Besonderen gemacht haben: 
Pamela Pancis (LuxusKörperSchmie-
de), Dominik Schafflinger (Dao Con-
cepts), Katharina Kleibel und Alexan-
dra Stättner (Physiotherpie Kleibel), 
Nina Sommerauer (Mountainbike) 
und Paula Niedereder und Adam Stad-
ler (Hockeyverein Bergheim).

v.l.: Gottfried Pissenberger-Pancis, Bgm. Robert Bukovc, Pamela Pancis und Alexan-
dra Stättner

Bei vielen Spielen war Balance gefragt. Die Taijiquan-Challenge verlangte nach guter Körperspannung und Körperhaltung.

Die Kinder hatten viel Spaß. Neue Rekorde wurden aufgestellt. Die kleinen Zuhörer lauschten gespannt.

GEMEINDE  7
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In der letzten Zeit wurde immer wie-
der festgestellt, dass vermehrt PKW 
und Lieferwägen die Furtmühlstraße 
und auch die Dorfstraße als Ausweich-
route nutzen um den alltäglichen Stau 
auf der Bundes- bzw. Landesstraße zu 
entgehen. 

Massive Beschwerden
Auf Grund von massiven Beschwer-
den aus der Bevölkerung, vor allem 
von Anrainern, wurde im Verkehrsaus-
schuss über die Situation beraten. Es 
wurde einstimmig beschlossen, mittels 
temporären Fahrverboten gegen den 
Umgehungsverkehr auf der Furtmühl- 
und der Dorfstraße vorzugehen. Zur 
Umsetzung der Verkehrsberuhigungs-
maßnahmen tritt mit 16. Juli 2018 ein 
temporäres Fahrverbot von 06.00 bis 
09.00 Uhr in der Furtmühlstraße und 
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Dorf-
straße in Kraft. 

Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung in Bergheim 

Verordnung
Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 1960, BGBl. 
Nr. 159, i.d.g.F. wird im Gemeindege-
biet von Bergheim verordnet:
•	 „Fahrverbot für alle Kraftfahrzeuge 

außer einspurigen Motorrädern“ ge-
mäß § 52 lit. a Ziffer 6a StVO 1960 
mit den Zusatztafeln „ausgenom-
men Anrainerverkehr“ darunter „von 
06:00 – 09:00 Uhr“ gemäß § 54(1) 
StVO 1960 am Beginn der Furt-
mühlstraße ab der Kreuzung mit der 
B 156 Lamprechtshausener Straße

•	 „Fahrverbot für alle Kraftfahrzeuge 
außer einspurigen Motorrädern“ ge-
mäß § 52 lit. a Ziffer 6a StVO 1960 
mit den Zusatztafeln „ausgenom-
men Anrainerverkehr“ darunter „von 
16:00 – 18:00 Uhr“ gemäß § 54(1) 
StVO 1960 am Beginn der Dorfstra-
ße ab der Kreuzung mit der L 118 
Bergheimer Landesstraße. Umgehungsverkehr: Lagerhausstraße

AktivFit: Programm Herbst 2018                   

Damenfitness I mit Nina Sommerauer Body ART mit Claudia Angerer

Senniorenfitness mit Josef Renner

Das Fitness-Training des Zweigvereines 
AktivFit für die Saison 2018/2019 be-
ginnt Anfang September wieder und 
dauert bis Juli 2019. Gerne können Sie 
auch zum Schnuppern kommen!

Programm
Damenfitness I: Montag, Turnhalle 
NMS Bergheim, 19:30–21:00 Uhr
Beginn: 17.09.2018

bodyArt : Mittwoch, Turnhalle NMS 
Bergheim, 20:15–21:45 Uhr
Beginn: 19.09.2018

Seniorenfitness: Mittwoch, Turnhalle 
NMS Bergheim, 19:15–20:00 Uhr
Beginn: 19.09.2018

Herrenfitness: Donnerstag: Turnhalle 
NMS Bergheim 20:00–21:30 Uhr
Beginn: 13.09. 2018 Herrenfitness mit Johannes Schwab

Dorfstraße
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Der Blutbedarf steigt!

In Österreich wurden 2017 rund 
400.000 Blutkonserven benötigt, um 
kranken und verletzten Menschen zu 
helfen. Ob Unfälle, Operationen oder 
Erkrankungen – Blut ist das Notfall-
medikament Nummer eins, und die 
Blutspende ist durch nichts zu erset-
zen. Die Aufgabe des Roten Kreuzes 
besteht darin, das gesamte Bundesland 
Salzburg täglich mit 150 Blutkonser-
ven zu versorgen. Die Herausforde-
rung der Zukunft ist die Versorgung 
mit sicheren Blutprodukten bei stei-
gendem Bedarf und gleichzeitigem 
Rückgang der Spenderzahlen. Der de-
mografische Wandel wird die Gewin-

Die Krankenhäuser brauchen Blutkonserven!

nung von jungen Erstspendern zukünf-
tig noch schwieriger gestalten, da die 
Anzahl der Personen im spendefähigen 
Alter weiterhin sinken wird und es im-
mer schwieriger wird, die Menschen 
zum Blutspenden zu bewegen.

Wir bitten Sie daher, nehmen Sie die 
Möglichkeit zur Blutspende wahr. In-
formieren Sie auch Kollegen über die 
Notwendigkeit der Blutspende. Voriges 
Jahr spendeten in Bergheim 4,6 % der 
Einwohner Blut. Der Durchschnitt in 
Salzburg liegt bei ca. 7,5 %. Vielleicht 
schaffen wir es dieses Jahr gemeinsam 
mehr Blut zu spenden.

Blutspende-Zahlen in Bergheim

1. Termin 2. Termin 3. Termin Gesamt

2013 59 63 64 186

2014 60 78 57 195

2015 74 76 75 225

2016 71 54 86 211

2017 92 87 63 242

Nächster Blutspendetermin:

Donnerstag, 19. Juli 2018
von 17–20 Uhr
in der Neuen Mittelschule Bergheim

PS: Bitte bringen Sie bei jeder Blut-
spende einen amtlichen Lichtbildaus-
weis mit. Damit will die Gesundheits-
behörde die Sicherheit für Spender 
und Empfänger erhöhen.

Obwohl das Rote Kreuz mit einem 
Rückgang der Spenderzahlen zu 
kämpfen hat, wurden in Bergheim vo-
riges Jahr so viele Blutspender, wie noch 
nie zuvor gezählt. 2018 werden wir 
gemeinsam diesen Rekord einstellen 
und noch mehr Blut spenden.

Heuer findet wieder ein großes Dorf-
straßenfest statt. Nach einem fest-
lichen Aufmarsch der Bergheimer 
Vereine folgt eine kurze festliche Er-
öffnung. An mehreren Stellen wer-
den den ganzen Tag über verschiede-
ne Musikgruppen auftreten. Von Jazz 
über Rock bis zur Volksmusik – es ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Berghei-
mer Betriebe und die Ortsvereine, die 
an ihren Ständen köstliche kulinarische 
Schmankerl wie Kasnock’n, Krapfen, 
Pofesen und vieles mehr anbieten. Die 
genaue Programmplanung läuft gera-
de. Wenn Sie zum Programm am Dorf-
straßenfest beitragen möchten, dann 
schreiben Sie uns. E-Mail: gemeinde@
bergheim.at.

Großes Dorfstraßenfest am 22. September

www.dorfstrassenfest.at

DorfstraßenfestBergheime
r

Samstag,

22. September 2018 

10 bis 17 Uhr
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Feuerwehr begeistert Volksschüler
Am 4. Juni wurden die drei dritten 
Klassen der Volksschule von drei Feu-
erwehrautos abgeholt um die Zeugstät-
te Bergheim zu besichtigen. Die Erklä-
rungen waren sehr interessant und die 
vielen verschiedenen Geräte und Fahr-
zeuge sehr spannend. An so einem hei-
ßen Tag war natürlich auch das Sprit-
zen mit den Feuerwehrschläuchen sehr 
lustig. Die Kinder konnten tolle Ein-
drücke der Feuerwehr mit nach Hause 
nehmen. Abschließend gab es noch ein 
leckeres Eis vom Eiswerk. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bergheim unter der 
Leitung von Christoph Zitz.

Die Volksschüler lauschten interessiert 
dem Feuerwehrmann.

Ganz besonders toll fanden die Kinder 
das Löschen.

Schulische Nachmittagsbetreuung in der NMS
Auf Grund einer Erhebung wurde 
der Bedarf für eine schulische Nach-
mittagsbetreuung in der NMS Berg-
heim festgestellt. Die Gemeinde wird 
diesen Bedarf entgegenkommen und 
hat bereits mit dem „Verein Freizeit-
betreuung“ einen Vertrag abgeschlos-
sen. Die Nachmittagsbetreuung be-
inhaltet jeweils ein Mittagessen, eine 
Lernzeit, die von Lehrern der Schu-
le betreut wird und Freizeit, die von 
Freizeitpädagogen gestaltet wird. Der 
Verein beschäftigt Pädagogen, die die 
Kinder bei den Hausaufgaben unter-
stützen und bietet den Kindern dazu 
ein Freizeitprogramm an. Die Räum-
lichkeiten dazu stehen in der NMS 

zur Verfügung. Neben der Nachmit-
tagsbetreuung für Volksschulkinder 
(ASKG u. MiSchKG) ist die schulische 
Nachmittagsbetreuung in der NMS 
eine sinnvolle Ergänzung. Die Tari-
fe dafür sind vom Bund vorgegeben. 
Wenn Sie mehr Information zur schu-
lischen Nachmittagsbetreuung wün-
schen, bitten wir Sie, sich bei der Ge-
meinde zu informieren. Die Tarife sind 
gesetzlich vorgegeben und bewegen 
sich zwischen 16,- EUR (1x die Wo-
che) und 80,- (5x die Woche). Dazu 
kommt noch das Essensgeld (2,75 
EUR). Bei entsprechend geringem Ein-
kommen gibt es auf Antrag eine Ermä-
ßigung von 10–100%. 

Nachmittagsbetreuung für Ihre Kinder: 
Mittagessen, Lernzeit und Freizeit.
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Ausflug der Eltern-Kind Gruppe zum Dexgitzenbauern
Für die Kinder und Mütter war dieser 
Ausflug ein besonderes Erlebnis. Sie sa-
hen beim Füttern der Schafe und Kühe 
zu, und auch den Kleinsten war es er-
laubt, auf dem großen Traktor herum-
zuklettern. Große Freude hatten alle 
mit einem zahmen Schaf, das gestrei-
chelt werden durfte. Ein herzliches 
Dankeschön an Betty, die uns so gast-
freundlich aufnahm.
Die Eltern-Kind-Gruppe gibt es seit 
1987, ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Bergheim und dem Eltern-
Kind-Zentrum für die Unterstützung. 
Näheres (auch zu Neuanmeldungen) 
ist bei Renate Reutterer (0664/5748 
204) zu erfahren.

Die Kinder durften auf dem Traktor des 
Dexgitzenbauern herumtollen.

Die Eltern-Kind-Gruppe hatte viel 
Freude an diesem besonderen Ausflug.

Zu Gast im Freilichtmuseum
Am 6. Juni 2018 fuhren die drei drit-
ten Klassen der Volksschule ins Frei-
lichtmuseum, wo sie interessante Füh-
rungen über das Leben ohne Strom, 
die Arbeit in einer Schmiede und über 
die damalige Schule erhielten. Dort 
befindet sich nämlich das alte Berg-
heimer Mesnerhaus, in dem die Volks-
schule von Bergheim untergebracht 
war.Es war für viele unfassbar, dass so 
viele Kinder in einem Raum unter-

richtet und dass sie mit dem Rohrstab 
und dem Scheitelknien diszipliniert 
wurden. Die Kurrentschrift durfte auf 
Schiefertafeln ausprobiert werden und 
der Film über den Hufschmied war 
sehr spannend. Beim Thema Strom 
waren die Kinder am meisten von der 
Beleuchtung mit Glimmstängel, den 
außergewöhnlichen Kugellampen und 
den schweren, mit Kohle geheizten 
Bügeleisen, begeistert. Alte Unterrichtsmittel

Ganz neugierig wurde der Führung durch das Freilichtmuseum gelauscht. Die Kinder 
wunderten sich, wie viele Schüler damals in nur einem Raum unterrichtet wurden.

Das Schreiben auf den alten Tafeln 
machte den Kindern sichtlich Spaß.
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Indisches Springkraut – schön aber sehr dominant!
Immer mehr fallen die großen rosa Flä-
chen auf, die mit Springkraut über-
wuchert sind. Mittlerweile werden die-
se auffälligen Blühpflanzen von vielen 
schon eher skeptisch betrachtet. Die-
se sogenannten „Neophyten“, also neu-
en Pflanzen, sind bei uns noch nicht so 
lange heimisch, breiten sich aber ex-
trem stark aus und überwuchern die 
Pflanzen, die schon sehr lange bei uns 
wachsen.

Unterschiedliche Blütenfarben
Ursprünglich kommt die Pflanze vom 
indischen Subkontinent, wurde im 19. 
Jahrhundert als Zierpflanze zu uns ge-
bracht und wächst vor allem in feuch-
ten Wäldern oder an Uferlandschaften. 
Das Springkraut hat eine rosa, manch-
mal auch gelbe oder weiße Blüte, blüht 
von Juli bis Oktober und verteilt ihre 
Samen sehr weit. Wenn sie reif sind, 
können sie bis zu 7 Meter weit sprin-
gen. Außerdem bleiben die Samen im 
Boden bis zu drei Jahre keimfähig. Also 
auch wenn die Pflanzen vor der Blüte 
gemäht oder ausgerupft werden, ver-
bleiben Samen immer noch im Bo-

den und können wieder austreiben. 
Es gibt mittlerweile immer öfter so-
genannte „Rupfaktionen“, durch die 
versucht wird das Springkraut wie-
der etwas zurückzudrängen. Durch die 
lange Keimzeit im Boden ist es aber 
notwendig, öfters mal solche Aktio-
nen durchzuführen. Je mehr Personen 
mitmachen das Springkraut wieder et-
was zurückzudrängen, umso erfolgrei-
cher wird dies sein. Jeder kann sich da-
ran beteiligen.

Im Internet finden Sie zahlreiche Mög-
lichkeiten wie Sie Springkraut verwen-
den können. Es gibt Bastelanleitungen 
oder Kochanleitungen. Unter www.gar-
tenjournal.net/springkraut-essbar fin-
den Sie Tipps welche Pflanzenteile ess-
bar sind, welche lieber nicht verzehrt 
werden sollen und was man damit ma-
chen kann. Und unter www.mitlie-
begemacht.at/blog/pink-gelee-spring-
kraut finden Sie auch noch ein Rezept 
für ein köstliches pinkes Gelee, das mit 
seinem leicht herben Geschmack an 
Orangenmarmelade erinnert und mit 
seiner Farbe verzaubert.

Pink Gelee Rezept
(Doris Kern, Mit Liebe gemacht)

Zutaten:
•	 100 g Blüten (am besten die dunklen – 

ergeben eine wunderschöne Farbe)
•	 1 l Wasser

B
ild
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Das indische Springkraut ist bei uns eine 
noch relativ neue Pflanze.

Die Blüten des indischen Springkrauts 
blühen von Juli bis Oktober.

•	 1 kg Gelierzucker 1:1
•	 1 EL Weinsäure oder Zitronensäure
•	 1 Bio-Zitrone
•	 1 Handvoll Kräuter wie zB Melisse und 

Zitronenverbene
•	 1/2 Vanillestange
•	 1-2 Nelken

Zubereitung:
1. Schritt: Blüten gemeinsam mit den 
Kräutern, den Gewürzen, der auf-
geschnittenen Zitrone und der Säure in 
eine Schüssel geben.
2. Schritt: Mit dem Wasser übergießen 
und mit einem Geschirrtuch zudecken 
und über Nacht stehen lassen.
3. Schritt: Den bereits pink gefärbten Saft 
über ein Sieb in einen Topf abgießen.
4. Schritt: Gemeinsam mit dem Gelier-
zucker einige Minuten aufkochen lassen.
5. Schritt: Gelierprobe mit einem Löffel 
machen und Konsistenz prüfen.
6. Schritt: In die vorbereiteten Gläser ab-
füllen und verschließen.

Das wunderschöne Pink Gelee schmeckt 
ganz hervorragend auf einem frischen 
Brioche. Es hat einen leicht herben Ge-
schmack – aber sehr gut und erinnert ein 
wenig an eine Orangenmarmelade.



RUBRIK  13

www.bergheim.at | Juli 2018

FERIENPROGRAMM  13

Ferienprogramm 2018
Auch heuer wieder organisiert die Gemeinde Bergheim in Zusammenarbeit mit 
Vereinen, Organisationen, Behörden und Privaten ein tolles Ferienprogramm. Wir 
freuen uns, wenn auch Du mitmachst! Sicher ist auch für Dich etwas Interessantes 
dabei!

Und so geht‘s: Ihr könnt Euch im Gemeindeamt anmelden.
Bei ein paar Veranstaltungen müsst ihr Euch direkt bei den 
Veranstaltern anmelden. Diese sind bei der Beschreibung 
vermerkt. Bitte seht dort nach! Im Gemeindeamt liegen die 
Anmeldeformulare auf, die Ihr auch im Internet auf 
www.bergheim.at herunterladen könnt. Natürlich sind auch 
mehrere Anmeldungen möglich.
Am besten gebt Ihr oder Eure Eltern dann das ausgefüllte 
und von einem Erziehungsberechtigten unterschriebene
Formular persönlich beim Gemeindeamt oder beim jewei-
ligen Veranstalter ab. Der festgelegte Unkostenbeitrag muss 
gleich bezahlt werden. Erst dann ist die Anmeldung gültig! 
Ihr bekommt dann eine Anmeldebestätigung, die Ihr zur Ver-
anstaltung mitbringen sollt.
Telefonische Anmeldungen sind leider nicht möglich. Die 
Anmeldung muss bis spätestens 4 Tage vor der Veranstaltung 
erfolgen. Bei den meisten Veranstaltungen ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt und wird nicht überschritten. Bei allen Ver-
anstaltungen gibt es auch eine Mindestteilnehmerzahl. Wenn 
diese nicht erreicht wird, muss die Veranstaltung abgesagt 
werden. In diesem Fall werden die Unkosten natürlich zu-
rückerstattet. Beim Ferienprogramm hatten die Kinder voriges Jahr viel Spaß.

Mehr Infos findet Ihr auf: 
www.salzburg.gv.at/ferienprogramme

Kunst, Klang und Kinderyoga
10.07. & 11.07.2018, 9.00–12.00 Uhr; Zusatztermin: 07.08 & 08.08.2018

Lust auf Bewegung? Rhythmusspiele bringen uns in Schwung, Kinderyo-
ga macht uns biegsam, und die Musik dabei schafft gute Laune! In der Pause 
eine phantasievolle Jause: wir verwandeln farbenfrohe Lebensmittel in kleine 
Kunstwerke. Kommt ihr mit in die Wunderwelt der Farben? Wie wär´s mit ei-
ner Geschichte, von uns selber ausgedacht und gemalt? Sicher finden wir auch 
passende Klänge dazu. Ein spannendes Programm für 2 Vormittage!

Alter: 6–10 | Kosten: 10 Euro pro Tag | Treffpunkt: im Phantasie-Atelier, 
Dorfstr. 41
Anmeldung bei Annette B. Paul, T: 0699/81445 280, M: a.paul@zoho.com

KULTUR BEWEGUNG SPIEL NATUR
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Skateboardworkshop
23.07.2018, 9.00–12.00 Uhr

Von Skater für Skater! Unter diesem Motto veranstaltet der Verein „Roll-
brett“ einen tollen Vormittag für dich. Egal ob du schon ein paar Tricks drauf 
hast oder Einsteiger bist. Es wird dir Spaß machen von Profis zu lernen. Skate-
boards und Schutzausrüstung (Helm, Handgelenk-, Ellenbogen-, Knieschüt-
zer) sind vorhanden. Getränk und kleine Jause bitte mitnehmen.

Alter: 6–13 | Kosten: 7 Euro | Treffpunkt: Skaterplatz Bergheim. Bei Regen in 
der Eislaufhalle.
Anmeldung im Gemeindeamt. Infos: Max Buttinger, Verein ROLLBRETT, 
T: 0664/9470411

KULTUR BEWEGUNG SPIEL NATUR

Kinderklettern
18.07.2018, 9.00–18.00 Uhr

Klettern unter Aufsicht mit Seilsicherung Top-Rope. Für geübte Kinder ist 
auch der Vorstieg möglich. Auf der Heimfahrt bei Schönwetter kurzes Bad im 
Fuschlsee.

Alter: 6–14 | Kosten: 5 EURO | Treffpunkt: Parkplatz Neue Mittelschule | Mit-
zubringen: Kletter- oder Turnschuhe, Klettergurt (wenn vorhanden), Jause; bei 
Schönwetter: Badesachen und zusätzlich 5 Euro für das Seebad
Anmeldung im Gemeindeamt. Infos: Peter Schwab, T: 0664/4642241, 
M: p.schwab@sbg.at

Picknick in Maria Plain
17.07.2018; 13.30–ca. 17.30 Uhr

Ein lustiger Nachmittag mit Lisa und Marion erwartet euch. Gemeinsam wird 
eine Jause zubereitet und dann auf den Plainberg gewandert, wo wir sicher viel 
entdecken. In Maria Plain wird viel gespielt und die Jause gegessen. Eine kur-
ze Besichtigung mit Führung der Basilika Maria Plain steht auch auf dem Pro-
gramm. Lass dich überraschen! Festes Schuhwerk, einen kleinen Rucksack und 
eine Trinkflasche mitnehmen.

Alter: 7–13 | Kosten: 4 Euro | Treffpunkt: Pfarrhof Bergheim
Anmeldung im Gemeindeamt. Fragen an: Marion Erlinger (0676/670 6211) und 
Lisa Frauenlob (0664/3708798)
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Kräuterführung für Kinder
04.08.2018, 10.00 Uhr

Euch erwartet eine lustige Kräuterführung und anschließend basteln wir ge-
meinsam ein tolles Blütenbild.

Alter: 8–12 | Kosten: 10 Euro | Dauer: ca. 1 Stunde
Anmeldung beim TVB Bergheim. T: +43 662 454 505, 
M: info@bergheim-tourismus.at

Spaß mit dem Fußball
30.07.,10.08. und 31.08.2018; jeweils 10.00–12.30 Uhr

Wir beginnen das Training mit Ballübungen. Danach gibt es ein Schusstraining, 
ein Match mit Elferschießen und ein gemeinsames Mittagessen. Gerne können 
sich Fußballbegeisterte gleich beim FC Bergheim anmelden. Viel Spaß!

Alter: 6–15 | Kosten: 3 Euro | Treffpunkt: Sportplatz Bergheim | Mitzubringen: 
Sportbekleidung, Fußball- oder Turnschuhe
Anmeldung im Gemeindeamt. Info: FC Bergheim, Christian Eder,
T: 0650/24 44 430, M: christian.eder@salzburg.gv.at

Sommer JUZ
 30.07 - 31.07; 03.08 - 04.08.2018; ab 9.00 Uhr

Verbringt lustige und spannende Tage mit Freunden im Jugendzentrum. Wir 
starten mit einem gemeinsamen Frühstück und vertreiben uns die Zeit bei lus-
tigen Spielen und Aktivitäten. Wir möchten auch mit euch gemeinsam im Ju-
gendzentrum übernachten. Natürlich müsst ihr nicht hungrig nach Hause ge-
hen. Zum Abschluss kochen wir noch etwas gemeinsam.

Alter: 10–99 | Kosten: 4 Euro am Tag | Mitzubringen: Sportliche Kleidung, 
Badesachen und gute Laune.
Anmeldung bei Barbara Böhm. T: 0664 / 413 29 67; M: juz@bergheim.at
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Kinderturnen
09.08.2018; 9.00–12.00 Uhr

Spielen, Laufen, Klettern und Springen – wenn du Spaß an solchen Dingen 
hast und dich einen Vormittag lang so richtig austoben möchtest, dann komm 
zu uns! Bei Schönwetter turnen wir am Sportgelände der Neuen Mittelschule, 
bei Schlechtwetter im Turnsaal der Volksschule.

Alter: 4–8 | Kosten: 4 Euro inklusive Jause und Getränke | Treffpunkt: Volks-
schule Bergheim Mitzubringen: sportliche Kleidung
Anmeldung im Gemeindeamt. Info: Marion Erlinger (0676/670 6211) und 
Eva Urlesberger (0650/531 3939)
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Trommelworkshop
08.08.2018, 9.00–12.00 Uhr

Hast du Lust, einen lustigen und rhythmischen Vormittag zu verbrin-
gen? Dann komm! Spaß und gute Laune sind Voraussetzung. Vorkenntnisse 
brauchst du keine. Wenn du eine Trommel hast, kannst du sie mitnehmen. Bit-
te sag uns bei der Anmeldung, ob du eine Trommel brauchst.

Alter: ab 8 | Kosten: 8 Euro | Treffpunkt: Mehrzweckhaus (Sitzungszimmer im 
DG) | Mitzubringen: Jause, evtl. Trommel (D‘Jembe, Conga, ...)
Anmeldung im Gemeindeamt. Info: Musikum Bergheim, Rupert Steiner,
T: 0664/23 14 681, M: rupert.steiner@musikum.at

Zauberwelt Natur
13.08. & 14.08.2018; 9.00–12.15 Uhr,  
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 20. & 21.8.2018
Du magst die Zauberwelt Natur? Dann komm mit uns doch in die Au!
Was wir dort entdecken, finden – unter Bäumen, Rinden, Wurzelwerk. Siehst 
du da vielleicht einen Zwerg? Oder ist`s ein Wurzeltier? Oder gar ein Baum-
theater, Käfer-Prater, Wurmspielplatz? Mit Phantasie und sehr viel Spaß, er-
finden wir so dies und das! Im Wunderreich der grünen Au, am Bach entsteht 
was – komm und schau.
Alter: 6–12 | Kosten: 10 Euro pro Tag | Treffpunkt: Wiese vor dem Eingang der 
Gemeinde.
Anmeldung bei Edeltraud Baschlberger, T: 0699/11088083,  
M: ebaschlberger@inode.at
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Spaß am Tennisplatz!
17.08.2018; 13.30–16.30 Uhr

Wir spielen Tennis – der Trainer zeigt euch, wie es geht!

Alter: 8–15 | Kosten: 5 EURO | Treffpunkt: Tennisplatz Bergheim | Mitzubrin-
gen: sportlich bequeme Kleidung und Turnschuhe
Anmeldung im Gemeindeamt. Staller Marcel (Sportwart), T: 0664/4288536, 
M: marcel.staller@gmx.at

Erlebnistag im Wald
22.08.2018; Ausweichtermin: 24.08.2018.; 8.00–14.00 Uhr

Hey Du! Hast du Lust die Spuren unserer geheimnisvollen Waldtiere lesen zu 
lernen oder sie sogar zu beobachten? Dann komm‘ mit und erlebe mit mir ei-
nen Tag in der Natur, an dem ich dir auf spielerische Weise die faszinieren-
de Tier- und Pflanzenwelt unserer Wiesen und Wälder näherbringe. Ich freue 
mich schon auf dich, melde dich einfach an! Abgang beim Feuerwehrhaus in 
Lengfelden um 8 Uhr. Ankunft beim Generationenpark um 14 Uhr.

Alter: 8–14 | Kosten: 5 EURO | Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Lengfelden
Anmeldung beim Waldpädagoge Stefan Nußdorfer
T: 0676 / 82603898; M: fast.nussdorfer@gmail.com

FERIENPROGRAMM  17

Waldpädagogik für Kinder
18.08.2018, ab 10.00 Uhr

Was sich da alles finden lässt, womit man spielen und daraus etwas bauen 
kann! Holz, Wasser, Steine, Gräser, Blätter Blüten, Moose, Flechten, Erde - jede 
Menge Material zum Angreifen, Befühlen, Erkunden, Erfinden, Bauen und 
Kreativsein. Alle Naturmaterialien haben besondere Eigenschaften, die ihr an 
diesem Tag kennenlernt. Geschichten und Märchen werden euch dabei eben-
falls begleiten.

Alter: 8–12 | Kosten: 10 Euro | Dauer: ca. 1 Stunde
Anmeldung beim TVB Bergheim. T:+43 662 454 505, 
M: info@bergheim-tourismus.at
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Zimmergewehrschießen
03.08.2018, 14.00–17.00 Uhr 

Die Kinder schießen mit Luftdruckgewehren im Schießstand der Pranger-
schützen Radeck unter Aufsicht von erwachsenen Schützen. Geschossen wird 
auf Papierscheiben, die als „Trophäe“ mit nach Hause genommen werden dür-
fen. Bei der anschließenden Jause wird den Kindern auch die Funktion von 
Prangerstutzen erklärt

Alter: 9–15 | Kosten: 5 Euro | Treffpunkt: Schützenheim Radeck
Anmeldung bei den Prangerschützen Radeck, Hermann Größinger,
T: 0664/54 63 991, M: prangerschützen.radeck@gmail.com

Lernen mit allen Sinnen
27.08. -31.08.2018; 9.00–13.00 Uhr (bzw. 8.00–14.00 Uhr)

Mit viel Spaß, Bewegung und Kreativität wiederholen wir den Lernstoff vom 
Vorjahr. Unser Kurs ist für alle Kinder von der 4. Klasse Volksschule bis zur 3. 
Klasse Gymnasium beziehungsweise NMS geeignet.

Alter: 10–14 | Kosten: 95 Euro | Ort: NMS Bergheim
Anmeldung bei Barbara Rinner. T: 0664/45 298 61, M: b.rinner@iilo.at,
www.iilo.at

LEGO Challenge Workshop
03.09.2018; 9.00–12.00 Uhr

Willst Du wissen wie die Welt um Dich funktioniert? Willst Du selber die 
Welt mit LEGO© nachbauen und verstehen? Dann besuche unseren LEGO 
Challenge Workshop in den Ferien. Ob wir ein Fahrzeug, einen Kran oder ei-
nen Roboter bauen werden? Lass Dich überraschen! Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt!

Alter: 6–11 | Kosten: 7 Euro | Treffpunkt: NMS Bergheim - Aula
Anmeldung im Gemeindeamt. Info: e2 Young Engineers Austria, Bernadett 
Pacolt, www.youngengineers.at 

KULTUR BEWEGUNG SPIEL NATUR
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Österreich übernimmt EU-Ratsvorsitz:

Bergheim ist ein Teil davon!
Österreich liegt im Herzen Europas. 
Deshalb sind wir seit jeher ein Ort des 
Dialoges und Brückenbauer zwischen 
den europäischen Wirtschafts- und 
Kulturräumen. Bergheim ist Teil der 
Europäischen Union und somit Teil des 
Vorsitzes im Rat der EU.

Österreich zum dritten Mal Ratsvorsitz
Österreich übernahm am 1. Juli 2018 
zum dritten Mal – nach 1998 und 
2006 – für ein halbes Jahr den Vorsitz 
im Rat der Europäischen Union. Die 
Übernahme des Ratsvorsitzes stellt für 
Österreich sowohl inhaltlich wie auch 
organisatorisch eine besondere euro-
päische Aufgabe dar. In Österreich sind 
während des Ratsvorsitzes rund 300 
Veranstaltungen geplant – von infor-
mellen Tagungen auf Ebene Minister 

und Fachkonferenzen über Tagungen 
Experten bis hin zu kulturellen Events. 
Zusätzlich zum Ratsvorsitz begeht Ös-
terreich 2018 den 100. Geburtstag 
der Republik, denn am 12. November 
1918 wurde vor dem österreichischen 
Parlament die Republik vor mehr als 
hunderttausend Menschen feierlich 
proklamiert.

Rechte als EU-Bürger
Als Bürger der Europäischen Union 
haben Sie viele verschiedene Rechte. 
Diese Rechte sollen wahrgenommen 
werden, denn sie bringen nicht nur für 
Sie und 500 Millionen andere Euro-
päer große Vorteile, sondern auch der 
EU selber, die dadurch mehr Vertrau-
en in das europäische Einigungswerk 
erzielt. 

Die Sterne stehen für die Werte Einheit, 
Solidarität und Harmonie.
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Vom Korn zum Brot in der Mittagsschulkindgruppe
Im Rahmen des Lehrganges zur Hel-
fer/in der Kinderbetreuung erfolgte 
eine Projektarbeit, die in der Mittags-
schulkindgruppe (Mi.SKG) durch-
geführt wurde. Unsere Schüler/innen 
wurden aktiv, vom Korn bis zum fer-
tigen Brot, theoretisch und auch prak-
tisch mit eingebunden. Vom Aufbau 
des Korns, Keimen, Verkostung und 
Brot backen.
Die Kinder durften das Getreide selbst 
mahlen und den Teig unter Anleitung 
selbst herstellen. Das Brot ist ganz ein-
fach in der Herstellung, somit sahen 
die Kinder, wie einfach es ist, ein ge-
sundes und leckeres Vollwertbrot zu 
backen. Natürlich bekamen alle die 
Rezepte mit nachhause, um mit ih-
ren Eltern ein gesundes Brot backen zu 
können. 

Vielen Dank an unsere Schüler/innen, 
die mit großer Freude und Begeiste-
rung mitgemacht haben, Daniela Re-
netzeder und Diana Reiter.

Fleißig halfen die Kinder beim Backen 
mit.

Die Körner wurden in der Mühle selbst 
gemahlen.

Die Schüler dekorierten die Brote mit 
viel Liebe.
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Weiter Infos erhalten Sie bei den Berg-
heimer Europa-Gemeinderäten 
Dr. Robert Bukovcs und Clemens Jager 
oder im Internet unter: 
www.eu2018.at und
europa.eu/youreurope/citizens

Der Teig wurde selber geknetet. Das war 
anstrengender als gedacht.
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Ältester Anhänger von Maria Trost 

Text: Frank Nauhauser
In einer Zeit, in der in Salzburg die 
Hexenverfolgung ihren Höhepunkt er-
lebte und auch die Geschichten des 
sogenannten „Zauberer Jackl“ fallen, 
wurde am Plainberg die Wallfahrtskir-
che erbaut und 1674 eingeweiht. 
Das damals noch ungekrönte Gnaden-
bild gelangte in der 2. Hälfte des 17. 
Jahrhunderts zu besonderer Beliebt-
heit. Damals waren Wallfahrten und 
Prozessionen an Sonn- und Feiertagen 
wesentlicher Bestandteil der Volkskul-
tur, in der Staat und Kirche noch un-
trennbar miteinander verbunden wa-
ren. Der Wallfahrtsort „Maria Trost auf 
dem Plain“ wurde besucht, um Hil-
fe und den Schutz bei der Gottesmut-
ter anzurufen. Wer heute nach Maria 
Plain kommt, kann die bis heute über 
den drei Eingangstoren der Basilika er-
haltenen Inschriften erkennen, die da-
rauf Bezug nehmen: „Maria, Du Zu-
flucht der Sünder“, „Maria, Du Trost 
der Betrübten“, „Maria, Du Hilfe der 
Christen“.
Der Anhänger der Maria-Trost-Bru-
derschaft wurde vom Medailleur und 
Stempelschneider Paul Seel in Salz-
burg geschaffen. Vermutlich geschah 
dies im Auftrag der Benediktineruni-
versität Salzburg (St. Peter) anläss-
lich der zehn-jährigen Weihe der Wall-
fahrtskirche und Übergabe an die 
Benediktiner 1684. 

Anhänger zeigt auf Vorderseite Maria 
mit Jesu Kind
Es zeigt auf der Vorderseite die damals 
noch ungekrönte Maria im Strahlen-
kranz mit Jesu Kind als Trösterin der 
Betrübten über Wallfahrtkirche und 
Kloster auf Wolken. Am Rand außen 
sieht man als Einfassung einen Tulpen-
kranz, innen unter der Schrift den Ro-
senkranz mit Kreuz. Auf der Rückseite 
des Anhängers sieht man zwischen den 
heiligen Borromäus und heiligen Bene-
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Die Geschichte von der Entstehung der Wallfahrtskirche mit ihrem Gnaden-
bild reicht über 330 Jahre zurück. Kaum einer kann sich heute vorstellen, wie das 
Leben der Menschen bei uns damals nach dem dreißigjährigen Krieg aussah. 

Die Rückseite mit Abbildungen des Hl. 
Borromäus und des Hl. Benedikt.

Die Vorderseite zeigt Maria mit dem 
Jesu Kind.

dikt den Benediktusschild, über diesem 
Christus in den Wolken bis zum hal-
ben Leibe mit dem Kreuze. 
Die Inschrift zeigt Buchstaben als latei-
nische Abkürzung für den Anfangssatz 
des Antonius-Segen: „Sehet das Kreuz 
des Herrn, fliehet Widersacher“ und 
die Jahreszahl der Prägung 1684. Der 
Heilige Borromäus hält in der linken 
Hand ein Kreuz und ist Schutzpatron 
der Universität Salzburg sowie der 
Seelsorger und Priesterseminaristen. 

Die Rückseite stellt Hl. Borromäus und 
Hl. Benedikt dar
Der Heilige Benedikt gilt als Mönchs-
vater (ca. 480–550), dem die benedik-
tinischen Gemeinschaften ihre Lebens-
ordnung („Regel“) verdanken. In der 
Darstellung sieht man ihn mit Kreuz-
stab und Giftbecher und darüber eine 
Schlange. Diese Symbole verweisen auf 
die alte Überlieferung, dass Benedikt 
einmal mit einem Becher Wein ver-
giftet werden sollte. Als er jedoch den 
Wein segnen wollte und das Zeichen 
des Kreuzes machte, zersprang der Be-
cher. Kreuz und Segenssprüche auf der 
Medaille nehmen darauf Bezug.

Der Anhänger von Maria Trost auf 
dem Plain wurde unterschiedlich ver-
wendet. Er konnte an einer Rosen-
kranzkette befestigt werden oder als 
Amulett getragen werden.

Anhänger gegen Unglück
Zusammen mit anderen Anhängern 
(Valentinskreuz, Marienanhänger) und 
„Segen“ wurden seit dem 17. Jahrhun-
dert die verschiedensten „Haus- und 
Schutzbriefe“ gegen alle Gefahren so-
wie Unglücksfälle auch für Haus- und 
Hofkapellen verwendet.
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Quellen: 
Dimt, Heidelinde: „Haus- und Schutzbrief“ 
aus der Schloßkapelle Weinberg. Jahrbuch des 
Oberösterreichischen Musealvereines Jg. 132, 
1 (1987), S. 73-80
Roll, Karl: „Die Medaillen-Stempel-Sammlung 
des Benediktiner-Stiftes St. Peter in Salzburg. 
Ein Beitrag zur Geschichte der Weihepfenni-
ge. In: Mitteilungen der Gesellschaft für Salz-
burger Landeskunde, Jahrgang 1914, (Band 
LIV), S. 232
Christliche Kunststätten Österreich, Nr. 500: 
Wallfahrtsbasilika Maria Plain bei Salzburg, im 
Verlag St. Peter 2009
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Honigsüßes Naturwissenschaftsprojekt 
der Gemeindebücherei
Am 14. Juni 2018 wurde im Zuge des 
MINT-Projekts (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Tech-
nik) von der Gemeindebücherei ein 
Nachmittag rund um die Welt der Bie-
ne veranstaltet. Danke an die engagier-
te Imkerin Marlene Kaser, die mitsamt 
einem Teil ihrer Zucht im Schaukasten 
die Bücherei besuchte! So konnten im 
Laufe des Nachmittags rund 40 natur-
wissenschaftsbegeisterte Kinder in Er-
wachsenenbegleitung die Insekten be-
staunen. Frau Kaser beantwortete alle 
Fragen und erzählte viel über ihre Tä-
tigkeit im Bereich der Imkerei. Mittler-
weile betreut sie ca. 20 Bienenvölker 
von Adnet, Großgmain über Puch bis 
Michaelbeuern. „Für mich das schönste 

Hobby der Welt,“ betont sie lächelnd. 
Die Kinder drehten duftende Bienen-
wachskerzen, alle kamen in den Ge-
nuss unterschiedlicher Honigsorten 
und auch die Bücher in der Forscher-
ecke der Bibliothek wurden erkundet. 
Dank dem Sponsoring der Raiffeisen-
Bank Bergheim und des Haus der Na-
tur wurde auch das Ausfüllen eines 
Wissensquiz über Bienen mit tollen 
Preisen belohnt.

Die Bücherei Bergheim bedankt sich 
bei allen für die zahlreiche Teilnahme 
und das große Interesse, es war ein sehr 
spannender Nachmittag, an dem die 
Freude an der Naturwissenschaft spür-
bar war.

Imkerin Marlene Kaser zeigte einen Teil 
ihrer Zucht im Schaukasten.

Auszeichnungen in der Neuen Mittelschule Bergheim
Am 18. Juni 2018 haben 25 Schü-
ler und Schülerinnen im Wahlpflicht-
fach IKT die ECDL-Prüfungen abge-
legt und freuten sich riesig über das 
Wort „Gratulation“, das am Ende der 
erfolgreich abgelegten Prüfung am 
Bildschirm erschien. Ebenfalls aus-
gezeichnet wurden die Schüler und 
Schülerinnen der dritten und vierten 
Klassen mit einem Zertifikat der Fach-
hochschule Urstein für das Erlernen 
und erfolgreiche Anwenden einer Pro-
grammiersprache. Digitale Grundlagen, 
ab dem kommenden Schuljahr ein ver-

pflichtender Unterrichtsgegenstand an 
der NMS, sind in unserer Alltags- und 
Arbeitswelt nicht mehr wegzudenken. 
Deshalb ist es ein großes Anliegen der 
Schule, hier „am Ball“ zu bleiben. 

Ab dem nächsten Schuljahr steht der 
verpflichtende Unterrichtsgegenstand 
„Digitale Grundlagen“ auf dem Plan.
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Kräuterführungen & Workshops
Im Juli ist viel los: Am 7. Juli kann man 
von Imker Josef Hutzinger und sei-
nen Freunden viel über Honigbienen 
und die Aufzucht von Bienenkönigin-
nen lernen. Am 14. Juli zeigt Evi Ha-
jek, wie man mit Sommerkräuter für 
die winterliche Hausapotheke vorsor-
gen kann. Inge Wretschnig erzählt am 
21. Juli alles über die bedeutungsvol-
len Sonnwendkräuter und Bernadette 
Schwarz richtet ihren Kräuterwork-
shop am 28. Juli am Blickwinkel Na-
turkosmetik zum Selbermachen aus.
Sandra Jessner zeigt Kindern am 4. Au-
gust wie man aus Wildkräutern und 
-blüten schöne Bilder machen kann. 

Foto: (c)tvbbergheim-bryanreinhart

Kräuterführung & Workshop: 
„FAMILIENKUNDE FÜR 
WINTERAPOTHEKE, ER-
KÄLTUNGSÖL“

Samstag, 14.07.2018, 10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Evi Hajek
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 10.- pro Person inkl. Ma-
terialkosten

Kräuterführung & Workshop: 
„SONNWEND-KRÄUTER“

Samstag, 21.07.2018, 
10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Inge Wretschnig
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 10.- pro Person inkl. Ma-
terialkosten

Traditionelles Kräuterbüschl-Binden 
kann man am 11. August von Brigitte 
Steinacher-Sigl lernen. Mit Naturcoach 
und Gesundheitsmentorin Dr. Nadja 
Lobner wird am 18. August der Wald 
zum Abenteuerspielplatz für Kinder, 
wenn sie mit Naturmaterialien ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen können. 
Und am 25. August gibt es von San-
dra Leis eine Einführung in Waldthera-
pien – inkl. kleiner, kulinarischer Kost-
proben.

Kräuterführung & Workshop: 
„KRÄUTERFÜHRUNG FÜR 
KINDER MIT BLÜTEN-
BILD-BASTELN“

Samstag, 04.08.2018, 10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Sandra Jessner
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 10.- pro Person inkl. Ma-
terialkosten

Kräuterführung & Workshop: 
„KRÄUTERBÜSCHELBIN-
DEN FÜR ERWACHSENE & 
KINDER“

Samstag, 11.08.2018, 10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Brigitte Steinacher-
Sigl
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 20.- pro Person inkl. Ma-
terialkosten

Kräuterführung & Workshop: 
„NATURKOSMETIK FÜR 
EINSTEIGER“

Samstag, 28.07.2018, 
10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Bernadette 
Schwarz
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 20.- pro Person inkl. Ma-
terialkosten

Kräuterführung & Workshop: 
„WORKSHOP FÜR KIN-
DER: ABENTEUERSPIEL-
PLATZ WALD“

Samstag, 18.08.2018, 10:00 Uhr

Kräuterpädagogin: Nadja Lobner
Treffpunkt: Schulparkplatz Bergheim
Kosten: EUR 10.- pro Person inkl. Ma-
terialkosten
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30 Jahre Stocksport in Bergheim
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Im Jahre 1988 hat der damalige Bür-
germeister Pongruber dem Obmann 
der TSU Bergheim Engelbert Fuchs er-
klärt, dass eine Stocksportanlage ge-
baut wird, wenn ein diesbezüglicher 
Verein gegründet wird. Diese Vereins-
gründung fand am 8. Oktober 1988 im 
Clubheim der Fußballer statt. Erster 
Obmann wurde Franz Kranawettvogel, 
sein Stellvertreter Schröcker Alois, die 
erste Kassiererin war Erni Kranawett-
vogel und zum Schriftführer wurde, 
der damals in Bergheim noch völlig 
unbekannte Hannes Schrittesser ge-
wählt.

Zuspruch war enorm
Noch im gleichem Jahr wurden zwei 
Stockbahnen errichtet und bereits das 
erste Turnier veranstaltet. Der Zu-
spruch zum neuen Verein war enorm, 
sodass bereits 1992 auf drei Bahnen er-
weitert werden musste. Natürlich war 
auch ein Vereinslokal notwendig ge-
worden, das zunächst im Bereich des 
Fußball-Vereinshaus errichtet wurde. 
Zu diesem Zeitpunkt war der Verein 
schon auf mehr als 100 Mitglieder an-
gewachsen. Es folgte die Aufnahme in 
den Landesverband der Stockschützen, 

die Teilnahme an Meisterschaften und 
die Veranstaltung von eigenen Freund-
schaftsturnieren.

Nach und nach erweitert
Hier tauchte zum ersten Male ein 
Problem auf, dass man Veranstaltun-
gen nur bei Schönwetter durchfüh-
ren konnte. Es musste daher immer 
ein Großzelt aufgestellt werden. Da 
dies sehr kostenintensiv war, tauchte 
der Wunsch auf, die Bahnen zu über-
dachen oder eine Halle zu bauen. Bgm. 
Mooshammer hatte ein offenes Ohr 
für den Bergheimer Stockverein und 
so konnte die Anlage bereits 1996 zu-
nächst überdacht und dann als Hal-
le geschlossen werden. Ein Jahr später 
bauten die Stockschützen in Eigen-
regie ein Stüberl und einen eigenen 
Wirtschaftsraum mit Büro dazu. Der 
Verein war mittlerweile auf nahezu 
200 Mitglieder angewachsen. Es waren 
zwei Damen- und drei Herren-Mann-
schaften im Einsatz und bei eigenen 
Turnieren kamen oft mehr als 30 aus-
wärtigen Mannschaften auf die Bah-
nen nach Bergheim. Zwischen 30 und 
40 Mannschaften nehmen an den jähr-
lichen Ortsvereinsturnieren teil. 1999 

kamen zwei Außenbahnen dazu, die 
dann im Zuge des Tribünenbaus 2007 
überdacht wurden. Nach Franz Krana-
wettvogel waren Hannes Schrittesser, 
Klaus Stein und bis heute Maria Feld-
bacher als Obleute tätig.

Jubiläumsausflug am Wasser
An Stelle einer Großveranstaltung stel-
len die Stockschützen heuer alle Ver-
anstaltungen unter das 30-jährige Be-
stehen. So fand bereits im Mai ein 
MIX-Turnier mit neun auswärtigen 
Mannschaften statt. Alle Mitglieder 
waren zu einem Jubiläumsausflug ein-
geladen. Dieser fand vom 11. bis 15. 
Juni statt. Es war eine, von der Firma 
Fischwenger, bestens organsierte Vier-
Flüssefahrt, woran 36 Mitglieder teil-
nahmen. Dieser Ausflug ging über den 
Main nach Frankfurt, über den Rhein 
nach Rüdessheim, auf der Mosel nach 
Chochem und auf dem Nekar nach 
Heidelberg. Auch die weiteren Ver-
anstaltungen 2018: Die Jahreshaupt-
versammlung am 7. September und 
das Ortsvereinsturnier im Oktober be-
ziehen sich auf 30 Jahre Stocksport in 
Bergheim und auch dort wird das Jubi-
läum gebührend gefeiert werden.

Jeder Teilnehmer beim Mix-Turnier 
erhielt zum Jubiläum ein Präsent ge-
spendet von der Raika Bergheim.

36 Mitglieder des Stockschützenvereins Bergheim nahmen an der Jubiläums Vier-
Flüsse-Fahrt teil. Diese wurde von der Firma Fischwenger bestens organisiert und so 
konnte die Reise voll und ganz genossen werden.

Das Jahr 2018 steht beim Stockschützenverein Bergheim 
ganz im Zeichen eines großen Jubiläums, denn der im 
Jahre 1988 gegründete Verein hat viel zu feiern.
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Goldenes Leistungsabzeichen für zwei Musiker der 
MK Bergheim
Auch heuer stellten sich wieder zwei Jungmusiker der Mu-
sikkapelle Bergheim erfolgreich der Absolventenprüfung 
des Musikums. Zum einen Johanna Rehrl (18 Jahre) auf 
der Querflöte und zum anderen Christoph Frankenberger 
(20 Jahre) auf dem Flügelhorn. Das fleißige Üben hat sich 
scheinbar ausgezahlt, denn nachdem beide die theoretische 
und die interne Prüfung vor einer Fachjury mit Bravour ge-
meistert hatten, folgten im Juni die zwei öffentlichen Ab-
schlusskonzerte, bei denen viele Zuhörer die hohe musika-
lische Qualität bewundern konnten. Für alle, die die beiden 
Jungmusiker zu hören verpasst haben, gibt es beim nächsten 
Frühjahrskonzert der Musikkapelle Bergheim nochmal eine 
Chance. Die Besucher dürfen die Fähigkeiten von Johanna 
Rehrl und Christoph Frankenberger dann noch einmal be-
wundern, denn bei diesem werden die beiden jeweils ein So-
lostück präsentieren. Doch zuvor bekommen sie im Okto-
ber im Rahmen eines Festakts vom Landeshauptmann noch 
das goldene Jungmusikerleistungsabzeichen des Blasmusik-
verbandes verliehen. 

Die Musikkapelle Bergheim gratuliert den beiden Absolven-
ten zu den ausgezeichneten Leistungen und freut sich, dass 
zwei weitere Musiker in ihren Reihen nun „vergoldet“ sind. Johanna Rehrl (18 Jahre) brillierte auf der Querflöte.

Christoph Frankenberger (20 Jahre) auf dem Flügelhorn.

News aus dem Zwergerlgarten
Muttertagsfeier
Am 8. Mai waren die Mamas unserer Kinder im Zwergerl-
garten zu einer Muttertagsfeier eingeladen. Stolz überreich-
ten die Kleinen die selbstgemalten Bilder, tanzten und san-
gen für ihre Mamas voller Freude. Bei Kaffee und Kuchen 
fand die kleine Feier einen gemütlichen Ausklang. 

Vatertagsfeier am 12. Juni
Selbstverständlich wurden auch die Väter gebührend ge-
feiert. Mit dem fröhlichen Lied „HEY, HEY PAPA SUPER-
MANN“ ließen die Kinder ihre Papas hochleben. 

Besuch am Hühnerhof bei „Urli Kathi“ (vulgo Peterbäuerin)
Am 15. Juni besuchten wir Frau Gierlinger und ihre Hüh-
ner. Die Kinder waren begeistert und sehr interessiert an 
dem Federvieh. Die Zwergerl durften die Hühner streicheln 
und lauschten gespannt „Urli Kathis“ Geschichten. 
Bei einem Picknick stärkten wir uns bevor es mit dem Kin-
dergartenbus wieder zurück in den Zwergerlgarten ging. Die Kinder durften die Hühner streicheln.
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Weltrekord: „Frieden“ aneinandergereiht
Zeichne oder male deinen „Frieden“ 
auf ein Bild! Dieser Anweisung folg-
ten die Schüler und Schülerinnen der 
NMS Bergheim und stellten ihre sehr 
gelungenen Werke für den Oberndor-
fer Weltrekordversuch „Die längste 
Kette von Kindern gemalten Friedens-
bildern“ zur Verfügung. 1000 Meter 
musste die Kette mindestens werden, 
um einen neuen Weltrekord aufzustel-

Eva-Maria Nussdorfer holt Gold 

Freitagnacht, 18. Mai.2018, ging es für 
die Bergheimerin und weitere zehn 
Sportler und Sportlerinnen der Wheel-
chairDancers Salzburg los in Richtung 
Frankfurt zum Internationalen Main-
hatten Cup. Zum Ausruhen bleibt 
nicht viel Zeit, denn am Samstag war 
ihr Turnier als Duo-Tänzerin (es tan-
zen zwei Rollstuhlfahrer miteinan-
der) mit ihrem neuem Tanzpartner 
an der Reihe. In der Kategorie Anfän-
ger und mit ihren drei Tänzen (lang-
samer Walzer, Quickstep und Samba) 
gewinnt das Paar Platz 1 und verdrängt 
die Länder Slowakei und Finnland auf 
die hinteren Plätze. Am Sonntag hatte 
sie ihren ersten Wettkampf als Single-
Dame. Konkurrenzlos ertanzte sie sich 
hier ebenfalls Platz 1. Ein fulminantes 
Comeback für Eva-Maria Nussdorfer!
 
Insgesamt holten die Salzburger 
WheelChairDancers am Pfingst-
wochenende 13 Medaillen in 11 Dis-
ziplinen, davon 8x Gold, 1x Silber und 
4x Bronze. Wir gratulieren herzlich zu 
diesem grandiosen Erfolg!

Die strahlende Gewinnerin: Eva-Maria 
Nussdorfer.

Nussdorfer gemeinsam mit ihrem Tanz-
partner.

Die Salzburger WheelchairDancers holten insgesamt 13 Medaillen.

len. Am 22. Juni war es dann soweit. 
Die Bilder wurden auf einer Leine ent-
lang des Salzachdammes aufgehängt 
und der Notar bestätigte die Länge der 
Bilderkette: 1122 Meter! 
Damit ist dieser Weltrekord im Jubi-
läumsjahr„ 200 Jahre Stille Nacht“ of-
fiziell erreicht. Musikalisch umrahmt 
wurde die Weltrekordfeier im Stil-
le-Nacht-Bezirk vom Jugendorchester 

und von Volksschülern, die das Lied 
„We are the world“ zum Besten ga-
ben. Im Anschluss flanierten die El-
tern noch mit ihren Kindern entlang 
der Leopold-Kohr-Promenade am Salz-
achdamm und bewunderten die Kunst-
werke. Auch zahlreiche Besucher sa-
hen sich interessiert die Zeichnungen 
der kleinen Künstler an. Alle waren be-
geistert von so viel Kreativität.
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Dorfkrämereien hatten einst eine gro-
ße Bedeutung für die Bewohner, da 
dort jene Produkte gekauft werden 
konnten, die man nicht selbst erzeug-
te (von der Nähnadel bis zum Petro-
leum). So erhielt der Hofstallmeister 
und Reitknecht Johann Schmidt schon 
im Jahr 1667 von Erzbischof Guido-
bald Graf von Thun die Erlaubnis, ei-
nen Krämerladen am Plainberg zu 
betreiben, da ohnehin Bedarf an Versor-
gung mit Lebensmitteln und Kurzwaren 
herrschte. 1859 war im Salzburgischen 
Geschäfts-, Volks- und Amtskalender 
noch immer von nur einer Krämerei 
in Bergheim zu lesen. Die Bauern wa-
ren Selbstversorger, nur wenige Pro-
dukte kaufte man beim Krämer. Aber 
Ende des 19. Jahrhunderts brach die 
rein bäuerliche Struktur in Bergheim 
auf und es siedelten sich „Häuslleute“ 
an, die keine Landwirtschaft betrieben. 
Der Bedarf an Nahversorgern stieg. 
Die Bergheimer gingen üblicherwei-
se nach der Sonntagsmesse zum Krä-
mer, denn da war man ohnehin schon 
im Dorf. In den 1930er-Jahren gab es 
in Bergheim die Krämereien der Fami-
lien Heidinger, Bermadinger, die Leng-

1929 wurde am heutigen Pfarrweg die Krämerei Heidinger (Nußbaumer) errichtet.

Krämereien in Bergheim

feldner Krämerei des Markus Gierlin-
ger sowie das Geschäft Radlinger in 
Maria Plain. 
Der Krämerladen Heidinger – bis 1929 
im ehemaligen Bäckerhaus (heute 
Apothekerhaus) untergebracht – ging 
in den 1950er-Jahren in den Besitz der 
Familie Nußbaumer über. Rosa Nuß-
baumer betrieb dort den Gemischt-
warenhandel und den Handel mit Fla-
schenbier als auch eine Tabaktrafik. Das 
Geschäft am heutigen Pfarrweg wurde 
1929 errichtet. Die Krämerei auf dem 
Hubergut gelangte im Jahr 1885 in den 
Besitz der Familie Bermadinger. 
Seit 1895 gehört das Krämerhaus Nr. 
5 in Plain der Familie Radlinger. Der 
Lengfeldner Krämerladen wurde in 
den 1930er-Jahren von Markus Gier-
linger betrieben. Das Haus, in dem 
das Geschäft untergebracht war, hieß 
auch Wundarztenhaus. Die Bezeich-
nung geht auf den ehemaligen Besitzer 
Anton Scheckenberger zurück, der als 
Wundarzt in Lengfelden tätig war. 
Krämereien waren nicht nur Nahver-
sorger, sie waren auch ein willkom-
mener Ort der Kommunikation und 
des Informationsaustausches. 

von Mag. Monika Brunner-Gaurek

Die Krämerei Bermadinger in Fischach, 
vor 1900

Foto: Fam. Nußbaumer
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VERSTORBENE

Anna Seikmann, geb. 1938, verst. 13.06.2018, 
Furtmühlstraße. 

Norbert Schrank, geb. 1933, verst. 20.06.2018, 
Furtmühlstraße.

GEBURTEN

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Firma J.u.A Frischeis Gmbh in Aupoint und Bergheim 
sucht:

Lehrling als Großhandelskaufmann/-frau

•	 In den drei Lehrjahren erhältst Du einen guten Einblick in 
die Bereiche Office Management, Einkauf, Verkauf, EDV 
und Buchhaltung

•	 Du durchläufst die einzelnen Abteilungen unseres Unter-
nehmens, um unsere internen Abläufe kennen zu lernen.

•	 Im dritten Lehrjahr wird Dein Schwerpunkt bereits in Dei-
nem zukünftigen Aufgabengebiet nach Lehrabschluss lie-
gen. Wenn Dir der Kontakt mit Kunden und Lieferanten 
Spaß macht, dann bist DU unser neuer Lehrling!

Das erwarten wir von Dir:
•	 Interesse für Holz, Hohe Lernbereitschaft, Freude an der 

Teamarbeit

 J. u. A. Frischeis Gesellschaft m.b.H.
z.H. Hannes Staffl
Handelszentrum 12
5101 Salzburg-Bergheim
T: +43 662 469 00-3262; 
M: hannes.staffl@frischeis.com

Lagerarbeiter/in m/w 
Vollzeit
Zur Kommissionierung, Warenübernahme und Verladung unserer Produkte 
suchen wir einen engagierten und zuverlässigen, genau arbeitenden  
Mitarbeiter (m/w), für unseren Standort in Bergheim.
Führerschein Gruppe B ist Voraussetzung / Staplerschein wäre von Vorteil. 
(Lohn: € 1.750,-- Brutto, Überzahlung je nach Qualifikation)
Kontakt: angelika.rittsteiger@austrodach.at

Hannes,
der Claudia Eder und des 
Bernhard Schwab, Kerath-
weg.

Jonas Leopold,
der Katharina und des 
Bernhard Kube, Wolfauweg.

Viviana Maria,
der Sandra und des Gerhard 
Lindner, Voggenberg.

Benjamin Lucian,
der Ramona und des Manuel 
Quirin, Siggerwiesen.

Die Gemeinde Bergheim sucht zum ehestmöglichen Eintritt:

Mitarbeiter in der Finanzverwaltung (m/w) 
für 25 Wochenstunden.

•	 Mitarbeit in der Finanzverwaltung und Unterstützung des 
Kassenleiters mit selbständigem Bearbeiten von Sachberei-
chen, administrative und organisatorische Tätigkeiten, Par-
teienverkehr, Schriftverkehr.

•	 Buchhaltungskenntnisse; fundierte EDV-Anwenderkennt-
nisse, hohes Maß an Teamfähigkeit und Kommunikati-
on, Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürger, am 
Telefonieren und Organisieren, Fähigkeit zur selbständi-
gen Erledigung, Belastbarkeit, Flexibilität, Bereitschaft zur 
Mehrarbeit/Fortbildung und bei männlichen Bewerbern ab-
geleisteter Präsenz- oder Zivildienst.

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Salzbur-
ger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes.
Schriftliche Bewerbungen bitte bis spätestens 27.07.2018 an 
die Gemeinde Bergheim. Ausbildungsnachweise, Praxisnach-
weise und EDV-Kenntnisse sind den Bewerbungsunterlagen 
beizulegen.

Der Bürgermeister: Dr. Robert Bukovc

Stellenausschreibung für den Kindergarten Lengfelden:

Kindergartenpädagog(e)in ab Herbst 2018 
Teilzeit (87,50 %). 

Bewerbung per E-Mail an gemeinde@bergheim.at.
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Veranstaltungsübersicht

Termin Veranstaltung Beschreibung Ort

Donnerstag, 19.07.18
17.00 – 20.00 Uhr

Blutspenden Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis mit. NMS Bergheim

Freitag, 20.07.18 Live-Musik am Dorfplatz mit 
dem 
„Trio Exquisit“

Musik, Tanz und Unterhaltung mit dem „Trio Exquisit“. 
Dazu erlesene Getränke vom Weinhandel Ebner und ita-
lienische Spezialitäten von „Don Vito“.

Dorfplatz
Bergheim

Samstag, 21.07.18
10.00 Uhr

Kräuterführung & Workshop: 
Sonnwendkräuter

Näheres auf Seite 22 Treffpunkt: Schul- 
parkplatz Bergheim

Donnerstag, 26.07.18 Salzburger Volkssternwarte 
Abendführung

Abendführung für Sterngucker Volkssternwarte 
Voggenberg

Samstag, 28.07.18
10.00 Uhr

Kräuterführung & Work-
shop: Naturkosmetik für Ein-
steiger

Näheres auf Seite 22 Treffpunkt: Schul- 
parkplatz Bergheim

Donnerstag, 02.08.18 Salzburger Volkssternwarte 
Abendführung

Abendführung für Sterngucker Volkssternwarte 
Voggenberg

Samstag, 04.08.2018 Monatswallfahrt Monatswallfahrt der Erzdiözese Salzburg nach Maria 
Plain

Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Samstag, 04.08.2018 Kräuterführung & Workshop: 
Kräuterführungen für Kinder 
mit Blütenbild-Basteln

Näheres auf Seite 22

Samstag, 11.08.2018 Sommerkino am Dorfplatz Näheres auf Seite 6 Dorfplatz 
Bergheim

Samstag, 11.08.2018
10.00 Uhr

Kräuterführung & Workshop: 
Kräuterbüschelbinden für 
Erwachsene und Kinder

Näheres auf Seite 22 Treffpunkt: Schul- 
parkplatz Bergheim

Dienstag, 14.08.18 Hl. Messe und Lichterprozes-
sion auf dem Plainberg

Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Mittwoch, 15.08.18 Festgottesdienst mit Segnung 
der Kräuterbuschen

Pfarrkirche Berg-
heim

Mittwoch, 15.08.18 Patroziniumfest anl.  
Mariä Himmelfahrt

Wallfahrtsbasilika 
Maria Plain

Donnerstag, 16.08.18 Salzburger Volkssternwarte 
Abendführung

Abendführung für Sterngucker Volkssternwarte 
Voggenberg

Jeden Montagvormittag und Mittwochnachmittag 

findet neben dem Seniorenzentrum St. Georg ein 

Flohmarkt des Missionskreises Bergheim statt!
Mittwoch Nachmittag findet von 13.00–16.00 Uhr 

der Flohmarkt des Hilfswerks Salzburg 

neben dem Seniorenzentrum Bergheim statt.

Kräuterführungen & Workshops Monatswallfahrt Blutspenden in der NMS Bergheim


